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Trends in
derTextilkonjunktur
Problembehaftete
industrie

Bekleidungs-

Auf der Generalversammlung des Ge-
samtverbandes der Schweizerischen Be-

kleidungsindustrie - SWISSFASHION
schätzte Alt-Ständerat Dr. Jakob Schö-

nenberger die Lage der Bekleidungsin-
dustrie als schwierig ein.

Die schweizerische Bekleidungsindu-
strie steht nach bereits mehreren

schwierigen Jahren vor einer problem-
reichen Zukunft. Minuszahlen be-

herrschten denn auch den Rückblick
1995, der von Schönenberger in seiner
letzten präsidialen Eröffnungsanspra-
che vorgenommen wurde. Die Produk-
tion sank um 14%, der Umsatz (Zusatz-
käufe im Ausland inbegriffen) um
20%, der Export um 9%, der Auftrags-
eingang um 17%, die Beschäftigung
um 4% und der Detailhandelsumsatz
um 4%.

Zur negativen Situation zählen auch
der hohe Sättigungsgrad, der abneh-
mende Stellenwert von Bekleidung
zugunsten von Reisen, Freizeit, Auto
und fehlender modischer Innovation.
Für die kleine und erfolgreiche
Schweizer Bekleidungsindustrie der
Zukunft sind verbesserte Dienstlei-
stungen, Kooperation, weniger Mar-
kenartikel zugunsten von Handels-
marken sowie Freizeitorientierung er-
forderlich, so Schönenberger. Die Ei-
genproduktion sollte jedoch im Inter-
esse der Erhaltung des Know-hows
bestehen bleiben.

Rückgang in Deutschland

Der Umsatz der deutschen Textilindu-
strie lag, trotz leicht erhöhtem Auf-
tragseingang, von Januar bis April
1996 bei 10,9 Mrd. DM. Dies sind 3%

weniger als im Vergleichszeitraum des

Vorjahres. Die Zahl der Beschäftigten
nahm um 7% ab und erreichte 142200.
Die Anzahl geleisteter Arbeitsstunden
verminderte sich ebenfalls um 7%.
Beim Aussenhandel erhöhten sich die

Exporte um 3% und
die Importe dagegen
um 7%.

Mehr Investitionen
in der Spinnerei-
Industrie
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ITMF meldet dagegen
für das Jahr 1995 eine

30%-ige Steigerung
bei den Investitionen
in Kurzstapel-Spinnan-
lagen gegenüber 1994.

Vier Fünftel aller Spin-
dein wurden in Asien,
insbesondere in Indien (1,8 Mio.), instal-
liert. Bei Langstapelspindeln wurde so-

gar eine Erhöhung von 54% erreicht. Die
Steigerung bei Recktexturierspindeln be-

trugen 6% und bei schützenlosen Web-
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maschinen 2%. Insgesamt wurden 1995

46 000 schützenlose Webmaschinen in-
stalliert. Bei Schützenwebmaschinen
musste ein Rückgang von 29%, auf 18 000

Maschinen verzeichnet werden. RS
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